
 

Wochenbrief Ausgabe Nr. 06 
Vom 3. Februar bis 11. Februar 2024 

 
Liebe Gemeinde, 
 

In der letzten Zeit aus unserer Gemeinde einige 
Begebenheiten, die mir erzählt worden sind. Sie kennen 
diese Vorgänge aus der Presse. Wenn sie aber berichtet 
werden von Menschen, die sie kennen, erhalten sie noch 
einmal einen besonderen Stellenwert. Ein älterer Mann, 
seine Frau ist gerade unterwegs, erhält einen auswärtigen 
Anruf, dass ihre Tochter einen schweren Unfall verursacht 
habe. Die Staatsanwaltschaft verlangt einen bestimmten 
Betrag in größerer Höhe, damit  die Tochter aus der 
Untersuchungshaft entlassen werden könne. Der Vater ist 
total fertig. Ein späterer Anruf zu ihrer Tochter, seine 
Frau ist wieder zurück, erbringt, dass alles gelogen ist. 
Eine Frau geht in der Mittagszeit, die in die 
Nachmittagszeit übergeht, nach langem wiederholten 
Schellen, zur Tür. Sie ist selbst nicht gut drauf. Der Mann 
kommt im Auftrag einer Firma. Er will an einem Gerät 
bestimmte Dinge austauschen. Die Frau erkennt, dass die 
zu austauschenden Sachen mit ihrem Gerät nicht 
übereinstimmen. Außerdem schaut er sich in der Wohnung 
um. Er möchte Schmuck und anderes kaufen. Die Frau 
lehnt ab. Dann geht sie in den Keller, um zu zeigen, dass 
die Dinge, nicht mit ihrem Gerät übereinstimmen, die er 
anbietet. Inzwischen wusste er, wo Schmuck liegt, dann 
er verlangt er noch Geld für die angebotenen Sachen. 
Letztlich ruft sie später die Firma an und  droht mit der 
Polizei. Der Mann bringt das verlangte Geld zurück, behält 
aber Geld noch für sich zurück. Die Frau lässt ihn ziehen, 
froh, den größten Anteil des Geldes zurückerhalten zu 
haben. Am Sonntag, den 14. Januar, nach der 
Eucharistiefeier, geht eine Frau, nicht mehr ganz so jung, 
an der Ampelanlage an der Josefskirche, über die Straße 
zu  ihrem Auto auf der gegenüberliegenden Straßenseite. 
Es ist glatt. Sie stolpert und fällt hin. Sie liegt auf der 
Straße. Ein Autofahrer, der Grün hat, umkurvt sie und 
fährt weiter. Die Frau rappelt sich auf und kann zum 
Glück nach Hause fahren. Sie erleidet Hautabschürfungen. 
Das Knie tut ihr noch weh. Der barmherzige Samariter 
hätte anders gehandelt bei allen drei Begebenheiten.  
Sein Vorbild sollte uns nicht loslassen. 
 

In diesem Sinne Achim Klaschka, Pfarrer, em. 

     Nachrichten – Termine – Informationen 
 

Liebe Mitglieder unserer Pfarrei, 
in den letzten Wochen haben Kirchenvorstand, Pfarreirat 
sowie das Pastoralteam Gespräche mit der Stadt Kamp-
Lintfort geführt. Die Stadt hat große Not, Flüchtlinge 
adäquat unterzubringen. Turnhallen als Massenunter-
künfte sollen in jedem Fall vermieden werden. Daher 
haben wir uns als Pfarrei entschlossen zu helfen. So haben 
die oben genannten Gremien der Idee zugestimmt, dass 
wir das Pfarrheim St. Barbara für Flüchtlinge öffnen. 
Angedacht ist, dass Mütter und Töchter sowie Familien 
(ca. 25 Personen insgesamt) dort einziehen. Für die 
Ganztagsbetreuung der Schule hat die Stadt innerhalb von 
wenigen Tag eine neue Lösung gefunden. Sehr hoffen wir 
darauf, dass diese Idee befürwortet wird. Momentan wird 
das Pfarrheim von der Stadt Kamp-Lintfort für die Men-
schen, die zu uns kommen, vorbereitet. Mit den ersten 
Einzügen ist um den ersten März zu rechnen. Der Saal wird 
weiterhin nach Rücksprache zur Verfügung stehen. Bitte 
schließen sie in Ihre Gebete besonders die Menschen mit 
ein, die möglicherweise bald bei uns eine Herberge 
finden. Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung.  
Mit freundlichen Grüßen - Joachim Brune, Pfarrer 
 

Blasiussegen 
Im Anschluss an die Hl. Messen am Fr.-Abend, 2. Feb.,  
Sa., 3. Feb. und So., 4. Februar wird in unseren Kirchen 
und Kapellen der Blasiussegen erteilt. 
 

Agatha-Performance 
Am 5. Februar 2024, um 19:00 Uhr wird die Künstlerin 
Gabriele Kaiser-Schanz die Agatha-Legende in einer 
kurzen Performance künstlerisch aufarbeiten. Als Ort ist 
bewusst der Altarraum der Abteikirche gewählt, wird doch 
dort seit 900 Jahren die Reliquie der jungen italienischen 
Märtyrerin aus dem 3. Jahrhundert sichtbar aufbewahrt. 
Keine süße und verklärende Märchenerzählung, sondern 
eine für uns Zeitgenossen aussagekräftige Auseinander-
setzung mit einem Stoff, der sich nicht zu verkitschter 
Frömmelei eignet, darf erwartet werden. 
Zudem werden wir am 4. Februar, um 10:00 Uhr in der  
Hl. Messe „Agatha“ in der Abteikirche vor feiern. 
 

Karneval in St. Barbara 
Der Karnevalskaffeeklatsch 2023 war ein schöner Erfolg 
und so wollen wir auch 2024 wieder herzlich einladen zu 
einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und 
karnevalistischen Einlagen am Freitag, 9. Februar 2024. 
Karten hierzu zum Preis von 10,00 € gibt es ab sofort im 
Pfarrbüro. Herzlich willkommen und Helau! 
 

Jupps Kaffee 

Passend zu Karneval       findet am 11. Februar nach der 

Eucharistiefeier um 11:00 Uhr in der St. Josef Kirche das 

erste Mal Jupps Kaffee statt. Jeden zweiten Sonntag im 
Monat sind alle nach dem Sonntagsgottesdienst 
eingeladen, bei einer Tasse Kaffee, Kakao oder Tee ein 
wenig in St. Josef zu verweilen. Jedes Kaffeetrinken wird 
von einer anderen Gruppe unserer Pfarrei vorbereitet. 
Herzliche Einladung! Bringen Sie gern auch für eine 
schöne, gemütliche Atmosphäre Ihre Lieblingstasse mit. 
 

Meditation in der Fastenzeit 
Donnerstags 15:00-15:30 Uhr, am 15.02./22.02./29.02./ 
07.03./14.03./21.03.2024 in der Abteikirche/Marienkapelle 

● Warum? - „Der Mensch braucht Stunden, in denen er 

sich sammelt und in sich hinein lebt.“ (Albert Schweitzer) 

● Wozu? - In Gemeinschaft mit Anderen sorgen wir für 

eine Zeit der Stille. Wir erleben die Stille, gehen dabei in 
das eigene Innere und empfinden unseren Atem sowie 
unseren Körper. Indem wir innerlich Ausschau halten nach 
unserem Selbst, nach dem Du und dem Wir, begegnen wir 
dem Göttlichen. Durch die Nähe des Göttlichen be-
schenkt, können wir unseren Alltag bereichert gestalten. 

● Wie? - Die 30 Minuten der Stille in Gemeinschaft 

beginnen mit einer einstimmenden Anleitung und einem 
zur Meditation anregenden Text. Sie enden mit einem 
Gebet. Anschließendes Zusammensein und Gespräch im 
Klostercafé. 

● Wer? - Jede und jeder Interessierte - auch SchülerInnen 

und StudentInnen 
Koordination: Meditationskreis Kamp Tel.: 0171-2260323 
 

Weltgebetstag 1. März 2024 mit Projektchor 
Frauen aller Konfessionen laden ein - Weltgebetstag aus 
Palästina - Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen 
Hier in Kamp-Lintfort sind alle herzlich eingeladen am 
Freitag, 1. März, 16:00 Uhr in der St. Josefkirche den 
Weltgebetstag zu feiern und willkommen zur 
anschließenden Begegnung im Josef-Jeurgens-Haus. 
In unserem gemeinsamen Gebet hoffen wir darauf, dass 
von allen Seiten das Menschenmögliche für das Erreichen 
des Friedens in Israel und Palästina getan wird. 
Ihr Kamp-Lintforter ökumenisches WGT-Vorbereitungsteam 
● Pfarrerin Dorothee Neubert, Pfarrerin i.R. Helga Klaus, 
Ulrike Kaufmann, Ev. Kirchengemeinde Lintfort ● 
Pastoralreferentin Stephanie Dormann, Hiltrud Reinecke, 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef ● Petra Voss, Friedenskirche 
Kamp-Lintfort● Claudia Sailer, Freie ev. Gemeinde Hoerstgen 

Projektchor 

Im Vorfeld gibt es wieder einen Projektchor, der die 
Lieder des Gottesdienstes einübt! Proben finden statt: 
Di.,13. Feb.; Mi.,21. Feb., Mi.,28. Feb.; jeweils von  
19:30 – 21:00 Uhr in der Begegnungsstätte 50plus (Don 
Bosco Haus), Vinnstr. 16, Kamp-Lintfort statt. Um 
Anmeldung gebeten! ● dormann-s@bistum-muenster.de 
oder - ● Pfarrbüro: 02842-91170 
 

  



Konzert „Eines Königs Weg“ 
Am Sonntag, 25. Februar 2024, um 17:00 Uhr wird in der 
St. Josef-Kirche das Konzert „Eines Königs Weg“ 
nachgeholt. Ausführende sind der Chor „TonArt“ und der 
Kinderchor (beide St. Josef) sowie das Vokalensemble 
„Resonanz“ aus Alpen. Die musikalische Leitung hat Maria-
Elisabeth Booms. Die Konzertdauer beträgt ca. 70 Min. 
Der Eintritt ist frei! 
 

 
 

Gerne heißen wir Sie herzlich im cari-treff willkommen. 
Öffnungszeiten: Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr;  
Mittwoch - Freitag 10:00 – 12:00 Uhr;  
Donnerstagnachmittag 14:00 – 16:00 Uhr 
Tel. 02842-903 2089 – Kamperdickstr. 15, Kamp-Lintfort 
 

Warme-Mahlzeit 
Jeden Sonntag an gewohnter Stelle am Josef-Jeurgens-
Haus von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Dies wird von 
Ehrenamtlichen ermöglicht. Infos bei: Stephan Bilstein, 
Tel. 02842-4925, Gertrud Sivalingam, Tel. 02842-911 713. 
 

Sprachcafé im cari-treff 
Das Sprachcafé Team lädt jeden Montag von  
16:00 – 18:00 Uhr alle Interessierten herzlich ein. 
 

Reparatur-Café 
Jeden 1. Dienstag im Monat, 14:30-17:00 Uhr, letzte 
Annahme 16:30 Uhr. 
 

Geistliches und Kulturelles Zentrum Kloster Kamp 
 

Kamper Segen für die Verliebten 
Die nächste Andacht des Geistlichen und Kulturellen 
Zentrums mit dem legendären "Segen von Kloster Kamp" 
widmet sich den Liebenden. Am Dienstag, 13.02. um 18.30 
Uhr besteht in der Abteikirche Gelegenheit „sich den 
Segen abzuholen“. Am Ende der gut 30minütigen Feier 
gibt es den Paarsegen. Aber auch Einzelpersonen und 
Gruppen werden gern mit "ins Gebet genommen". Bärbel 
Jensen und Peter Hahnen haben die liturgische Leitung. 
Uwe Sin musiziert an der Orgel. Wie immer gilt: "Alle sind 
willkommen, auch die Nicht-So-Frommen!" 
 

Trauerbegleitung in Zentrum Kloster Kamp 
Das „Geistliche und Kulturelle Zentrum Kloster Kamp“ 
bietet wieder ein Seminar mit kompetenter 
Trauerbegleitung in kleiner Gruppe an: Vom Dienstag,  
20. Februar an, trifft man sich zunächst wöchentlich, 
dann 14 tägig jeweils von 14:00–16:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten am Abteiplatz 13. Die Teilnahme an den 
insgesamt 7 Nachmittagen kostet 60,- € inkl. Materialien, 

Kaffee und Kuchen. Die Leitung liegt in Händen der 
ausgebildeten Trauerbegleiterin Anna Klein. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich unter 028 42 - 92 75 40 oder 
persönlich im Büro des Zentrums auf dem Kamper Berg. 
 

Choral für alle 
Das Geistliche und Kulturelle Zentrum Kloster Kamp lädt 
am Mittwoch, 28. Februar zu einem Workshop ein, mit 
dem auch Anfänger in die meditative Welt des 
Gregorianischen Chorals eintauchen können. Von 13:00-
17:00 Uhr werden an dem Nachmittag im Rokokosaal 
(Abteiplatz 13) ausgewählte Gesänge der Mönche von 
Kamp eingeübt und abschließend unter Leitung von 
Wolfgang Becker (Recklinghausen) im Chorgestühl der 
Abteikirche zum Klingen gebracht. Die Teilnehmer/innen 
erwartet ein eindrückliches Erlebnis an originaler Stätte. 
Noten, Kaffee und Kuchen sind in den Seminargebühren 
von 35,- € einbegriffen. Anmeldungen ab sofort unter 
02842–927540 oder persönlich zu den Bürozeiten. 
 

     Begegnungsstätte 50plus – Vinnstraße 16 
 

Veilchendienstag in der Begegnungsstätte 50plus! 
Am 13. Februar, Veilchendienstag, um 14:30 Uhr feiern 
wir Karneval in der Begegnungsstätte 50plus, Vinnstr.16  
in Kamp- Lintfort! Unter dem Motto: „Für uns scheint die 
Sonne zu Karneval“. Mit einem kleinen, aber feinen  
Karnevals-Programm machen wir uns einen schönen 
Nachmittag, bei Kaffee und Kuchen und sonniger -guter 

Laune      ! Alle die mit feiern möchten, bitten wir, sich 

bis zum 8. Februar unter der Telefonnummer 02842-50237 
dazu anzumelden! Der Eintritt ist frei, nur für den Verzehr 
erheben wir einen kleinen Obolus. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Das Begegnungsstätten-Team 
 

Montag, 5. Februar 2024 
09:30 - 11:30 Uhr Denksport 
18:30 Uhr Männerabend 
Dienstag, 6. Februar 2024 
09:00 Uhr Morgenandacht mit Frühstück  
16:00 Uhr Seniorenrat Sprechstunde 
Mittwoch, 7. Februar 2024 
10:00 – 11:00 Uhr Yoga auf dem Stuhl 
15:00 -17:00 Singkreis 
15:00 – 16:30 Uhr PC-Smartphone-Kurs 1 
16:30 – 18:00 Uhr PC- Smartphone- Kurs 2 
Donnerstag, 8. Februar 2024 
09:30 – 11:30 Uhr Kunst im Keller 
15:00 – 17:00 Uhr Handarbeitsplausch 
Freitag,  9. Februar 2024 
15:00- 16:00 Uhr Bewegung rund um den Stuhl – ENTFÄLLT !!! 
18:30 Gemeinschaftliches Singen!!! 
 

Möchten Sie „Yoga auf dem Stuhl“ mal auszuprobieren?  
In der Begegnungsstätte 50plus ,Vinnstr. 16, in Kamp- 
Lintfort, haben wir solch ein Angebot! Abgestimmte 

Übungen bringen beim „Yoga auf dem Stuhl“  Körper, 
Geist und Seele ins Gleichgewicht. Personen mit 
Bewegungseinschränkungen und Rollstuhlfahrer*innen sind 
auch angesprochen! Ab Mittwoch, dem 21. Februar 2024, 
um 10:00 Uhr (10 mal, 80€ )geht es los!  
Weitere Infos zu allen Kurs und Anmeldung unter: 02842-
50237 oder olefs-bringsken@bistum-muenster.de 
 

Gottesdienste vom 3. bis 11. Februar 2024 

Die Kollekten am 3. und 4. Februar sind bestimmt:  

Für die Nordische Diaspora. 
Samstag, 3. Februar 

17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse  

mit Erteilung des Blasiussegens (Prälat Klaschka) 

18.00 Abteikirche Vorabendmesse  

mit Erteilung des Blasiussegens (Pfarrer Brune) 

18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse  

mit Erteilung des Blasiussegens (Pfarrer em. Klaschka) 

Sonntag, 4. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Krankenhaus Kapelle heilige Messe  

mit Erteilung des Blasiussegens (Pfarrer Thomalla) 

10.00 Abteikirche heilige Messe  

mit Erteilung des Blasiussegens Hl. Agatha (Pfarrer Brune) 

11.00 St. Josef Familienmesse  

mit Erteilung des Blasiussegens (Pfarrer em. Klaschka) 

17.00 Abteikirche Vesper (Pfarrer Brune) 

18.30 St. Josef #FOLLOW Gottesdienst  

mit Erteilung des Blasiussegens (Pfarrer Brune) 

Dienstag, 6. Februar 

18.30 St. Josef Rosenkranz 

19.00 St. Josef heilige Messe  

mit Erteilung des Blasiussegens (Prälat Klaschka) 

Mittwoch, 7. Februar 

19.00 Gottesdienstraum St. Paulus heilige Messe  

(Pfr. em. Klaschka) 

Donnerstag, 8. Februar 

09.30 Mariä Himmelfahrt Eyll heilige Messe (Pfr. Thomalla) 

18.00 St. Josef Anbetung und Beichtgelegenheit 

19.00 St. Josef heilige Messe (Pfarrer Brune) 

Freitag, 9. Februar 

07.45 St. Josef Laudes 

19.00 Krankenhaus Kapelle heilige Messe (Pfarrer Brune) 

Samstag, 10. Februar 

17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse (Pfr. em. Klaschka) 

18.00 Abteikirche Vorabendmesse (Pfarrer Brune) 

18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse (Prälat Klaschka) 

Sonntag, 11. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Krankenhaus Kapelle heilige Messe (Prälat Klaschka) 

10.00 Abteikirche heilige Messe (Pfarrer em. Klaschka) 

11.00 St. Josef heilige Messe (Pfarrer Brune) 

17.00 Abteikirche Vesper (Pfarrer Brune) 

mailto:olefs-bringsken@bistum-muenster.de

